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25. Landesverbandsversammlung
des Landesfeuerwehrverbandes Bayern e.V.
am 14./15. September 2018 in Bindlach


Es gilt das gesprochene Wort!
Redemanuskript des Vorsitzenden des LFV Bayern zu:


Die Zusagen Seitens der Politik:

1.	Ausbau des Ausbildungsangebots an den drei Feuerwehrschulen.
· Um die ungebrochen große Nachfrage nach den Lehrgangsangeboten bewältigen zu können, braucht es weiterhin massive Investitionen in zusätzliche Kapazitäten. 
· Im Doppelhaushalt 2019/20 werden weitere 40 Stellen für Lehrkräfte geschaffen. Zusätzlich werden 25 Stellen für den Servicebereich eingerichtet.


2.	Der Staat unterstützt die Feuerwehren in Bayern umfassend bei der Umstellung auf den Digitalfunk und im Bereich der Integrierten Leitstellen.
· Für die damit zusammenhängenden fachlichen, technischen und einsatztaktischen Fragen werden – wie unsererseits in der letzten Verbandsversammlung in Altötting eingefordert – werden Seites des Staats zwei Fachstellen eingerichtet:
1. Fachstelle VK ILS = Verfahrenskoordinierung Integrierten Leitstellen
und die
2. Fachstelle VU Digitalfunk = Verfahrensunterstützung Digitalfunk 


3.	Der Freistaat Bayern wird den Zuschuss an den LFV Bayern von bisher 380.000 € auf 500.000 € pro Jahr aufstocken.
· Der Staat unterstützt damit insbesondere den Ausbau der Fach-, Bildungs- und Jugendarbeit im LFV Bayern. 
· Der Dank gilt hier Ministerpräsident Dr. Markus Söder und unserem Feuerwehrminister Joachim Herrmann.


4. Sonderförderprogramm für die Zweitausstattung der Atemschutzgeräteträger
· Das Sonderförderprogramm zur Beschaffung von Zweitausstattungen für Atemschutzgeräteträger nach der Anzahl der vorhandenen Atemschutzgeräte konnte umgesetzt werden und ist seit 01.08.2018 in Kraft.
· Ein Gesamtvolumen in den nächsten drei Jahren von über 9 Mio. Euro.
· [bookmark: _GoBack]Nach den drei Jahren sollte – im Rahmen der dann zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel – geprüft werden, ob das Sonderförderprogram verlängert und auf alle Atemschutzgeräteträger ausgeweitet werden kann – es handelt sich ja um eine persönliche Schutzausrüstung. 


5.	Die Feuerschutzsteuer wird künftig wieder ungeschmälert für Brandschutz und Feuerwehrschulen eingesetzt.
· Laut Ministerpräsident Dr. Söder, wird die Feuerschutzsteuer künftig wieder ungeschmälert zur Finanzierung von Brandschutz und Feuerwehrschulen zur Verfügung stehen. Wir schaffen so Verlässlichkeit bei der Verwendung der Mittel aus der Feuerschutzsteuer.


6. Landeslizenz für die Funkgeräte im Digitalfunk der nichtpolizeilichen Behörden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben (npol BOS):
· Unsere Forderung war, dass der Staat auch für die npol BOS einen Vertrag mit einer Landeslizenz für die Updates der Funkgeräte im Digitalfunk abschließt und übernimmt, analog zur Polizei.
· Hier hat die Politik dem Anliegen des LFV Bayern Rechnung getragen und wird dies vertraglich auch für die npol BOS regeln und übernehmen!



Gez.
Weinzierl 
Vorsitzender LFV Bayern
15.09.2018
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